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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus,zeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 147 Sonntag den 27 Juni 188 K7 Jahrgang

Abonnements Einlösung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

aus das

LMc sche Tageblatt
für das mit dem 1 Juli beginnende dritte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle fche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlichrr Theil

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme aus die Polizei Verordnung vom

3 Mai 1850 wird das Publikum darauf aufmerksam ge
macht daß bei dem bevorstehenden Quartalswechsel der
Umzug sür kleinere Wohnungen aus einem bis
zwei heizbaren Zimmern bestehend

am 1 Juli cr
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern
bestehend

am S Juli er
größere Wohnungen aus mehr als tzrei heizbaren
Zimmern bestehend

am S Juli cr
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende
Miether vom ersten Umzugstage an Sachen in die ge
miethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert
bis zum Ablauf der Umzugsfrist in entsprechender Weise
fortfahren kann

Halle a S den 21 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Beschlus
Auf den Antrag des hiesige Magistrats den zwischen

den Grundstücken Wörmlitzerstraße No 29 und 30 bele
genen von der genannten Straße bis zum sog Eierwege
von Osten nach Westen sich hinziehenden Fußweg einzu
ziehen hat die unterzeichnete Wegepolizeibehörde

in Erwägung daß dieser Fußweg nicht nur als für den
öffentlichen Verkehr durchaus entbehrlich anerkannt wer
den muß sondern auch bei Wiederbeseitigung des gegen
wärtigen thatsächlichen Verschlusses zu verbotenen Ab
lagerungen und zu Verstecken für Gesiudel Veranlassung
geben würde in fernerer Erwägung daß auf die dies
seitige bezügliche Bekanntmachung vom 22 Mai cr in
der vorgeschriebenen präklusiviichen Frist Einsprüche
gegen den Antrag des Magistrats nicht erhoben worden
sind,

beschlossen den vorbenannten Fußweg einzuziehen
Solches wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge

bracht

Halle a/S den 24 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige znfolge
1 Aus dem Grundstück Albrechtstraße 12 ein engan

schließender Regenmantel von dunklem Stoff roth und
grün gesprenkelt mit schwarzen Oesen vom 6 bis 12
Juni

2 aus dem Grundstück Leipzigerstraße 18 vom 8 bis
14 Juni 36 Liter dunkles Bier Faßnnmmer 1796 ge
zeichnet I Aktien Export Brauerei Kulmbach

3 aus dem Grundstück Schwetschkestraße 35 vom 13
zum 14 Juni eine braungraue Weindrofsel an einem
Fuße fehlt der 3 Zehe das Vorderglied mit Nagel

4 ans dem Grundstück Schmeerstraße 31 am 16 Juni
eine Kaffeebüchse mit Kaffee und einem Mäßchen außerdem
eine Quantität Kuchen

5 am 14 und 15 Juni 60 ew Gummischlauch und
ein Einmacheglas mit Gurken aus dem Grundstück Char
lottenstraße 18

6 aus dem Grundstück Leipzigerstraße 104 eine silberne
Cylinder Remontoir Uhr mit Goldrand Glasrandform
FranÄ Hulodst No 77531 am 20 Juni

7 Aus dem Grundstück Rathhausgasse 7 am 20 Juni
ein Portemonnaie mit 15,12 Mark Inhalt

8 us dem Grundstück gr Schlamm 10 ein breiter
Goldring mit einem Granaten am 12 oder 13 Juni

9 aus dem Grundstück Friedrichstraße 9 ein dunkel
rothes Portemonnaie mit 120 Mark am 20 Juni

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Sachen oder die Thäter sind ungesäumt im
Kriminal Kommissariat zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 24 Juni 1886
Die Polizei Verwaltnng

Bekanntmachung
Wegen Neupflasteruug wird die Lessingstraße von

Montag den S8 d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S den 25 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Erd und Maurerarbeiten zum Neubau der Kapelle

auf dem Südfriedhof sollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 5 Juli d Js Vorm 1V Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen nebst Zeichnungen ausliegen und die Ver
dingungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 25 Juni 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Nichtamtlicher Theil
Halle den 26 Juni

An die Ausführung der zur Schutzwehr des
Deutschthums gegen die Ueberfluthung desPolen
thums erlassenen Gesetze gedenkt die Regierung offenbar
mit größter Raschheit und Energie zu gehen Die An
siedclungskommijsion hat bereits die Verordnung über ihre
Geschäftsführung empfangen und wird in den nächsten
Tagen ihre Wirksamkeit eröffnen Es hat gegen dieses
wichtigste der antipolnischen Gesetze auch bei Freunden der
demselben zu Grunde liegenden Bestrebungen icht an Be
denken gefehlt man hat bezweifelt ob der Ansiedelungs
plan sich praktisch so wirksam erweisen werde wie seine
Befürworter hoffen ob sich das geeignete Kolonistenmate
rial finden und ob dasselbe die erforderliche nationale
Widerstandskraft besitzen werde um die Zwecke des Ge
setzes zu erreichen Gewiß steht man hier vor einem neuen
und eigenartigen Versuche dessen Gelingen in vollem Um
fang zum Voraus nicht mit Sicherheit zu behaupten ist
Allein man darf zu der Ausführungskommissiou das Ver
trauen haben daß sie mit bestem Willen ernstestem
Streben und richtiger Einsicht an ihre Aufgabe herantritt
und dann wird der Erfolg auch uicht ausbleiben Die
bisherigen Güterankäufe scheinen durchaus zweckmäßig zu
sein und für tüchtige deutsche Kolonisten an denen es
schon jetzt nicht fehlen soll gute Aussichten des Fort
kommens zu eröffnen Soivie das Herrenhaus seine end
gültige Zustimmung ertheilt hat wird sodann auch das
posen westpreußische Volksschullehrergesetz in Wirksamkeit

treten Um eine zweckentsprechende Ausführung dieses
Gesetzes zu sicheru bereist gegenwärtig der Kultusminister
die dabei betheiligten Provinzen und hält mit den pro
vinziellen und örtlichen Behörden Berathungen ab Auch
für ein drittes Gesetz das über die Errichtung von Fort
bildungsschulen sind bereits die Vorbereitungen zu als
baldiger Ausführung getroffen Möge der Erfolg diesen
zum Schutz des deutschen Volksthums nothwendigen Maß

nahmen die jetzt ihre praktische Wirksamkeit zn erproben
haben werden nicht fehlen

Am Beginn der gestrigen Reichstagssitzung wid
mete der Präsident dem König von Bayern einen warmen
Nachruf den das Haus stehend anhörte Die Tages
ordnung verursachte fast gar keine Debatte Bei der
Liierarkvnveiitiou hatte der Abg von Strombeck Ver
fassungsbedenken die indeß vom Regierungstische wider
legt wurden und nur bei einigen Centrnmsmitgliedern
Unterstützung fanden Die Konvention wurde angenommen
Der Entwurf wegen des orientalischen Seminars wurde
auf Antrag des Abg von Köller der Budgetkommission

überwiesen und ist damit für diesmal beseitigt Heute
um 11 Uhr ist um die Sozialdemokraten zu befriedigen
zunächst der Bericht über Spremberg auf die Tagesord
nung gesetzt alsdann die Branntweinsteuer Man er
wartet mit Bestimmtheit für heute den Schluß des
Reichstags

Das Abgeordnetenhaus nahm gestern ohne De
batte in erster und zweiter Lesung den Gesetzentwurf be
treffend die Berechnung der Dienstzeit von Beamten des
Berliner Kunstgewerbc Muscums und nach kurzen Bemer
kungen der Abgg von Schenckendorff und Dr Wehr
die Nothstands Vorlage in dritter Lesung an Es folgte
die zweite Lesung der Novelle zur Synodal Ördnuug
Bei dieser Gelegenheit entwickelte sich eine längere Debatte
die sich weniger auf die Vorlage selbst als auf den
vielbesprochenen Antrag von Hammer st ein über die
Stellung der evangelischen Kirche bezog Abgeordneter
von Rauchhaupt äußerte seine Bedenken gegen den
Antrag den er bekanntlich selbst unterschrieben hat Die
Abgg von Eynern und von Zedlitz führten aus daß
nach dieser Kritik eines Unterzeichners der Antrag mate
riell beseitigt sei und thatsächlich nur noch wenige Punkte
desselben bestehen blieben Die Unterschrist des Herrn von
Rauchhaupt unter dem Antrag nehme sich allerdings nach
seinen neuerlichen Erklärungen seltsam aus Abg von
Hammerstein setzte auseinander was er mit seinem An
trag bezweckt habe und verwahrte sich gegen den Vorwurs
als ob er damit die Rechte des sruuimis sxiscoxus habe
antasten wollen Sein Antrag habe der Regierung nur
zeigen sollen daß sie die Zustimmung des Abgeordneten
hauses finden würde wenn sie der evangelischen Kirche
größere Freiheiten gewähre Mit den Anschauungen des
Herrn von Rauchhaupt stimme er in diesem Falle nicht
überein besonders nicht hinsichtlich der Mitwirkung der
synodalen Organe bei der Besetzung kirchenregimentlicher
Aemter Abg v Benda hielt ein näheres Eingehen auf
den Antrag Hammerstein in letzter Stunde und in Ab
wesenheit des Kultusministers nicht für zweckmäßig es
kämen hier sehr streitige auch von den Synoden noch nicht
entschiedene Fragen in Betracht Abg Windthorst er
klärte seine Partei betheilige sich nicht an der Verhand
lung über Fragen welche die Verfassung der evangelischen
Kirche betreffen Abg v Eynern führte ferner noch aus
der Antrag Hammerstein sei ein Angriff der streitlustigen
extremen Richtung in der Kirche gegen sreiere Anschauun
gen und werde die Folge haben die Kirche zum Gegen
stand des Parteikampfes zu mache Der Gesetzentwurf
wurde angenommen und alsdann die Sitzung auf heute
vertagt Interpellation von Strombeck betreffend die amt
lichen Ermittelungen über die Ueberjchwemmungen in eini
gen Kreisen der Provinzen Hannover und Sachsen und
dritte Lesungen kleinerer Gesetzentwürfe

Die Abgg von Strombeck Jmwalle Dr Mitsoff und Licht
haben im Abgeordnetenhause nachstehende Interpellation be
treffend Linderung des durch die Ueber schwemmungen
auf dem Eichsielde entstandenen Nothstandes eingebracht
1 Welche Resultate haben die amtlichen Ermittelungen ergeben
welche über die durch Ueberschwemmungen Anfangs dieses
Monats in den Kreisen Duderstadt Einbeck Göttingen Heiligen
stadt Nordhausen Osterode Worbis nnd angrenzenden Bezirken
verursachten Verheerungen stattgefunden haben 2 Welche Maß
regeln beabsichtigt die Königliche Staatsregierung zur Linder
ung des Nothstandes in den erwähnten Gegenden zn treffen

In den Bundesrathvausschüssen denen die Vorlage be
treffend Subvention für die 1888 zu Berlin stattfindende deutsch
nationale GeWerbeausstellung überwiesen wurde ist man dem Ver
nehmen nach dem Projekt geneigt Die Berliner Stadtverord
netenversammlung hat gestern Abend die beantragte Beihilfe
von 2 MillionSk Mark für die Ausstellung unter folgenden Be
dingungen bewilligt 1 daß zu demselben Zweck 3 Millionen
aus Reichsmitteln zur Verfügung gestellt werden 2 daß ein
Garantiefouds von mindestens drei Millionen Mark beschafft
werde aus welchem die über die vorher angeführten fünf Millio
nen Mark hinaus entstehenden Kosten gedeckt werden 3 daß
wenn ein Ueberschuß erzielt wird eine entsprechende anthei
liche Rückzahlung an die Stadtgemeinde stattfindet Zugleich
wurde beschlossen den Treptower Park für die Ausstellung zur
Verfügung zu stellen

Die Allgem Ztg theilt den Wortlaut des Kon
dolenz Schreibens Sr Majestät des Kaisers an den Prinz
regenleii Lnitpold vom 17 d M mit

Durchlauchtigster Fürst frenndlich lieber Vetter und Bruder
Mit innigster Betrübniß hat Mich die Nachricht von dem
schmerzlichen Verluste erfüllt welchen Ew Kgl Hoheit nnd das
Königl Hans Bayern durch das Ableben Sr Maj des Königs Lud
wig II erfahren haben Ew Kgl Hoheit wollen sich überzeugt
halten daß Ich an diesem schweren Trauerfall welcher aller
orten tiefste Betrübniß erweckt hat herzlichsten Antheil nehme
Ich habe Meinen Sohn den Kronprinzen beauftragt denselben
den Ausdruck Meiner beileidsvollen Gesinnung zu überbringen
und Mich bei den Beisetzungsfeierlichkeiten zu vertreten In
dem Ich die schmerzliche Veranlassung dieses Schreibens mit
Ew Hoheit tief beklage ist es Bedürfniß Ew K Hoheit die



Versicherung auszusprechen daß Ich von den frenndschaftlichen
Gefühlen welche Unsere königlichen Häuser nach ihrer nahen
Verwandtschaft verbinden in gleichem Maße wie für den ver
ewigten König auch für Ew K Hoheit als Regenten des Lan
des beseelt bin und daß Ich die vertrauensvollen gegenseitigen
Beziehungen der regierenden Häuser als die unentbehrliche
Grundlage der inneren und äußeren Sicherheit Deutschlands
ansehe Ueberzeugt von der vollen Gegenseitigkeit der Gesin
nung Ew K Hoheit benutze Ich gern diesen Anlaß um Ew
K Hoheit die Versicherung Meiner vollkommensten Hochachtung
und freundschaftlichen Gesinnung auszudrücken womit Ich ver
bleibe Elv Königl Hoheit freundwilliger Vetter und Bruder

gez Wilhelm
Wie die Allgem Ztg schreibt entspricht die jüngste

von dem Moniteur de Rome gebrachte Auffassung
keineswegs der Anschauung der päpstlichen Kurie über die
so hoch tragischen Vorgänge in Bayern es sollen viel
mehr authentische Belege hier vorliegen daß die Ueber
zeugung der leitenden Kreise des Vatikans in Ueberein
stimmung mit derjenigen der besonnenen bayerischen Poli
tiker entschieden dahin gerichtet sei daß unter den gegen
wärtigen kritischen Zeitverhältnissen die unabweisbare Ver
pflichtung bestehe vor Allem durch einmüthiges Zusam
menwirken aller Fraktionen und unter Verzichtleistung auf
eine jede Parteibestrebung die Gemüther zu beruhigen und
die Regierung des Prinz Regenten zu stärken

In der protestantischen Stadtpfarrkirche zu München
fand Freitag Vormittag ein Trauergottesdienst für den
verstorbeneu König statt Dekan Fikentscher hielt die
Trauerrede Der Feier wohnten bei das gesammte Mini
sterium das diplomatische Korps die Präsidien und Mit
glieder beider Kammern die Generalität und Vertreter der
Universität und der städtischen Behörden Auch in der
Hedwigskirche zu Berlin sand gestern für den verstorbenen
König Ludwig II ein feierliches Requiem welches Probst
Aßmann celebrirte statt Im Auftrage des Kaisers war der
Flügeladjutant Oberstlieutenant von Plesfen zu der Feier
erschienen Derselben wohnten ferner bei die Minister
Maybach Dr Friedberg v Bötticher v Scholz und
Bronsart von Schellendorf Unterstaatssckretär Graf von
Berchem als Vertreter des Auswärtigen Amtes sowie viele
Generäle und hohe Staatsbeamte Zahlreich war das
diplomatische Korps vertreten

Zur Lage in Bayern bringt ein Münchener Bericht
erstatter der Kölnischen Zeitung nach Besprechung mit
den entscheidenden politischen Persönlichkeiten in Bayern
einen längeren Artikel in welchem u A die Ansicht aus
geführt wird daß das Lichtbild welches vom verstorbenen
König Ludwig in den Arbeitszimmern einiger berufenen
und der meisten freiwilligen Politiker hängt leider völlig
falfch ist Daß im Jahre 1870 auch der König Lud
wig von Bayern den Bündnißfall für gekommen erachtete
war von ihm ehrlich nichts weniger und nichts mehr

daß nicht lange Hinziehungen und Untersuchungen be
liebt wurden ehe man thatkräftig eingriff dafür danke
Deutschland an erster Stelle dem General Pranckh Seit
her hat der König Luvwig um Staat und Saat sich
nicht mehr gekümmert ist künstlerischen Neigungen nachge
gangen und hat hier sich großes Verdienst erworben aber
seine Regentenpflichten hat er eine kurze Zeit lang noch
als Last geübt dann aber völlig vernachlässigt Nach
einer verfehlt harten Erziehung als Jüngling allmächtig
geworden hat er es nie wahr haben wollen daß König
sein auch Pflichten wahrnehmen heiße König Ludwig zeigte
sehr bald nach den schweren Jahren 1870 71 völlige
Gleichgültigkeit gegen Alles auch gegen das Deutsche Reich
wenn er nur selber seinen rein persönlichen Liebhabereien
nachgehen konnte Als einer der deutschesten Fürsten mit
Recht gepriesen wegen seiner Haltung im Jahre 1870 ver
diente König Ludwig alsbald den Namen eines Deutschen
im auszeichnenden Sinne des Wortes nicht mehr Warum
das bis dahin nicht gesagt wurde Weil die Leute die
es wußten einmal solche waren die dem König so lange
er sich einer guten Politik nicht widersetzte ihrerseits keine
unnöthigen Hemmnisse bereiten wollten um nicht die Gegner
einer wahrhaft deutschen Politik Bayerns in den Besitz der
Macht zu bringen und fodann solche die aus rein eigen
nützigen Gründen dem König Weihrauch spendeten

Der Graf von Paris hat ein Manifest erlassen in
welchem er im Namen des Rechtes gegen die verübte Ge
waltthätigkeit protestirt und suf seine Liebe zum Vater
lande hinweist dessen Gesetze er nie verletzt habe und dessen

man ihn in einem Augenblicke beraube da er ein neues
Band zwischen Frankreich und einer befrenndeten Nation
hergestellt habe Die Ausweisung sei die Rache für die
3 /z Millionen Stimmen vom 4 Oktober man wolle
Frankreich von dem Haupte einer Familie trennen welche
die nationale Einheit bildete Frankreich werde sich we
der über die Ursache noch über die Urheber der Schäden
täuschen unter welchen es leide Es werde die traditio
nelle Monarchie anerkennen denn diese allein könne durch
ihr modernes Prinzip und ihre Institutionen Hülfe ge
währen nur sie vermöge die politische und religiöse Frei
heit zu sichern die öffentliche Wohlfahrt herzustellen und der
demokratischen Gesellschaft eine starke Allen zugängliche und

über alle Parteien stehende Regierung zu bieten deren Be
ständigkeit für Europa eine Bürgschaft eines dauerhaften
Friedens sein werde Mit Gottes Hilfe und unter dem
Beistande seiner Freunde werde er seine Aufgabe erfüllen
Er vertraue auf Frankreich und werde zur entscheidenden
Stunde bereit sein

In der am Schluß der englischen Parlamentssession
verlesenen Thronrede heißt es Die Königin habe den
Entschluß gefaßt das Unterhaus aufzulösen um die
Meinung des Volkes über die Frage der Errichtung einer
Legislatur in Irland für die Leitung der irischen Ange
legenheiten kennen zu lernen Die Thronrede weist mit
Genugthuung auf das Aufhören des serbisch bulgarischen
Krieges dank den weisen Rathschlägen der Mächte und

der Langmuth des Sultans hin erwähnt serner die An
nahme der friedliche Rathschläge seitens Griechenlands
und die Entwaffnung welche dasselbe jetzt bewerkstellige
indem es aus diese Weise eine schwere Bedrohung des
Friedens im Osten Europas beseitige Die gebesserte
Lage Egyptens gestatte die englischen Streitkräste zu ie
duziren und dieselben in die Grenze des eigentlichen Egyp
tens zurückzuführen Die Thronrede drückt schließlich die
Hoffnung aus die mit Spanien abgeschlossene Konvention
werde nach erfolgter Genehmigung durch die Cortes die
Einfuhr der Kolonialweine heben und schließt mit dem
Wunsche das neue Parlament möge den Frieden und die
Zufriedenheit des Volkes sowie die Stärke und Eintracht
des Reiches sichern

Die internationale Konferenz zur Bekämpfung der
Mißbräuche welche durch den Handel mit Spiritussen in
der Nordsee erzeugt werden ist gestern in Haag durch
den Minister der auswärtigen Angelegenheiten Karnebeck
geschlossen worden Die Delegirten haben sich über den
Entwurf einer Konvention geeinigt welcher den betreffen
den Regierungen zur Prüfung unterbreitet werden wird

Der Polit Korresp wird aus Sofia gemeldet
Die Sobranje nahm eine Adresse in Beantwortung der
Thronrede an welche sich für die Regierung ausspricht
und im Uebrigen lediglich dem Wunsche Ausdruck giebt
der Fürst möge die Union in der gegenwärtig faktisch be
stehenden Gestalt aufrechterhalten

Bei der Berathung über die neuerdings abgeschlossene
Konsnlar Konvention mit Deutschland erklärte Minister
präsident Bratiano in der rumänischen Depntirtenkammer
da sich bezüglich der Auslegung eines Artikels dieser Kon
vention eine Meinungsverschiedenheit zwischen der Regie
rung und der Kommission der Kammer herausgestellt habe
so habe die Regierung Besprechungen mit der deutschen
Regierung eingeleitet um festzustellen ob die Auslegung
der Regierung die richtige sei Infolge dessen ersuche er
die Kammer die Frage bis zum Eintreffen der Antwort
der deutschen Regierung zu vertagen Auf die Frage des
Abg Cogolniceano ob diese Vertagung nur einige Tage
oder bis zum Herbste dauern werde erwiderte der Mi
nisterpräsident er behalte sich vor hierauf binnen drei
Tagen zu antworten

Nach einem Telegramm des Reuter fchen Bureaus
aus Kairo hat die Kommission für die Untersuchung der
Unterschleife in der Daira Verwaltung ihre Arbeit be
endet und wird ihren Bericht in welchem die Absetzung
des egyptischen Generaldirektors und mehrerer Beamten
auf Grund der vorgekommenen Unregelmäßigkeiten empfoh
len wird voraussichtlich am Montag dem Ministerium er
statten

Telegraphische Nachrichten

Kiel 25 Juni Die österreichische jKorvette Donau ist
heute nach Carlskrona in See gegangen

Breslan 25 Juni Der Kultusminister von Goßler ist
gestern Abend von Posen hier eingetroffen beabsichtigt bis
zum 27 d M hier zu verweilen nnd Zsich dann nach Görlitz
zu begeben

Breslan 25 Juni Unter Vorsitz des Kultusministers v
Goßler sand heute Mittag im Regierungsgebäude eine Kon
ferenz höherer Berwaltungsbeamten statt

Dresden 25 Juni Die Stadtverordnetenversammlung ge
nehmigte in ihrer gestrigen Abendsitzung die Aufnahme einer
3VüProzentigen Anleihe von fünfzehn Millionen zu verschiede
nen Zwecken

München 25 Juni Der bekannte Thiermaler Professor
Friedrich Volz ist heute gestorben

Stratzburg i E 25 Juni Wie die Landeszeitung mit
theilt sind durch Beschluß des Bezi kspräsidenten die Wahlen
zur Ernennung der Gememderäthe für alle Gemeinden also
auch für Straßburg auf den 10 und 11 Juli d I fest
gesetzt

Wien 25 Juni Der Fürst von Montenegro ist heute
Vormittag hier eingetroffen Derselbe stattete dem Minister
des Aeußeren Grafen Kalnoky einen längeren Besuch ab

Rom 25 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind an der Cholera in Brindisi 17 Personen erkrankt und 10
Personen gestorben in Latiano 23 Personen erkrankt nnd 7 ge
storben in San Vito 7 Personen erkrankt und 3 gestorben

Paris 25 Juni Das Journal offieiel meldet daß Eon
stans vorübergehend mit der Vertretung Frankreichs in Peking
beauftragt sei

Paris 25 Juni Bei dem am 24 d M in dem Berg
werk von Ronchamp im Departement Haute Saone stattgehab
ten schlagenden Wetter ist von 57 Arbeitern ein einzigerlebend
nebst 15 Todten herausgezogen worden

Belgrad 25 Juni Prinz Friedrich August von Sachsen
ist zum Besuche des König heute hier eingetroffen

New Bork 24 Juni Heute sind Vorbereitungen zur Ver
schiffung von weiteren 500,000 Dollars in Gold nach Hamburg
getroffen worden

Tagts Ehrmük
Der König von Dänemark und der Prinz Johann

von Sonderburg Glücksburg trafen Freitag Nachmittag 3
Uhr per Extrazug von Wiesbaden kommend zum Besuch
des Kaisers in Eins ein Allerhöchstwclcher die hohen Gäste
auf dem Bahnhofe empfing und nach dem Russischen
Hof geleitete Um 4 Uhr fand zu Ehren des Königs
und des Prinzen bei dem Kaiser ein Diner statt Abends

Uhr kehrten die hohen Gäste nach Wiesbaden zurück
Gestern machte der Kaiser eine Kurpromenade und

nahm dann die Vorträge des Hofmarschalls Grafen Per
poncher und des Wirkl Geh Rathes von Wilmowski
entgegen An dem Diner nahmen ferner theil Prinz
Nikolaus von Nassau der Oberpräsident von Hessen
Nassau Graf zu Eulenburg die Generale von G6lieu
und von Minkwitz und der dänische Jägermeister Grüner

Die feierliche Grundsteinlegung der neuen Kirche zu
Alt Geltow bei Potsdam fand gestern in Gegenwart des
Kronprinzen und der Frau Kronprinzessin der Prinzessin

Victoria des Oberpräsidenten von Achenbach des Regie
rungspräsidenten v Neese des Unterstaats Sekretärs
LucanuS des Konsistorial Präsidenten Hegel und anderer
hervorrsgender Persönlichkeiten statt Die Weiherede hielt
der Superintendent Petzholtz

Aus Ems 24 Juni schreibt ein Berichterstatter der
T R Leider ist die Witterung vom ersten Tage des

Aufenthalts Sr Majestät des Kaisers eine recht ungün
stige für eine gedeihliche Kur Die Temperatur ist eine
außergewöhnlich niedrige denn selten steigt sie im Laufe
des Tages über 12 R Die Nächte find fehr kühl und
an Regen kein Mangel Der Kaiser erschien trotzdem
schon am Dienstag Morgen um etwa 8Vz Uhr auf der
Pronienade und ist er dieser früheren Gewohnheit seitdem
treu geblieben Mit ftaunenswerther Lebhaftigkeit unter
hält sich der hohe Herr hier mit seiner Begleitung redet
Bekannte öfters an promenirt Wohl eine Stunde lang
mit ihnen durch die Wandelbahn und die Kuranlagen
Mittags inhalirt oder badet der Kaiser abwechselnd nach
dem er vorher die regelmäßigen Vorträge empfangen hat
Um 4 Uhr ist Kaiserliche Tafel im Kurhause wozu jedes
mal viele der zur Kur hier weilenden hohen Herrschasten
die Spitzen der Behörden und auch Damen der hohen
Aristokratie geladen werden In den Stunden von 5
bis 7 Uhr sieht man den Kaiser regelmäßig an seinem
Arbeitstische am Eckfenster seiner Wohnung Der ungün
stigen Witterung wegen sind bisher die sonst üblichen
Ausfahrten am Spätnachmittage unterblieben dagegen
stattet der Kaiser öster in den Mittagsstunden Besuche ab
nimmt auch des Abends häufiger Einladungen an erst
nach zehn Uhr zieht er sich in seine Gemächer zurück

Kolonialpolitisches Die bekanntlich der Kolo
nialpolitik sehr freundlich gesinnte Kreuz Zeitung läßt
sich aus Aden Folgendes schreiben Die neuesten Er
werbungen der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft die nach
den im September und November v I abgeschlossenen
Verträgen das ganze Somaliland von Berbera an bis
südlich nach Makdischu in den Besitz der genannten Ge
sellschaft bringen sollen haben hier in Aden wo man die
Verhältnisse der Somaliküste sehr gut kennt nur wenig
Beachtung gefunden wahrscheinlich viel weniger als ihnen
in manchen deutschen Zeitungen zu Theil wurde wo man
diese gewaltigen Erwerbungen als ein Meisterstück der
kühnen Sendboten der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft
anzusehen geneigt ist Die Beachtung die die genannten
Erwerbungen hier finden ist nichts weniger als schmeichel
haft Man geht mit spöttischem Achselzucken darüber hin
weg und ich habe hier in Aden noch keinen Europäer
es sind auch Deutsche darunter der mit den Verhält
nissen des Somalilandes vertraut ist gefunden der die
Verträge die mit den Sultanen von Ras Hafur Guar
dafui zc geschlossen wurden nicht sür gänzlich ohne Be
deutung und werthlos erklärt hätte und da man Leuten
die jahrelang im Verkehr mit den genannten Gegenden
stehen und dieselben aus eigenen Ersahrungen sehr gut
kennen wohl ein richtiges Urtheil zutrauen kann so dürste
es für Deutschland angebracht sein die Ansichten dieser
Autoritäten kennen zu lernen sollten sie auch im Wider
spruch stehen mit den in vielen unserer deutschen Zeitungen
ausgesprochenen Ansichten über den Werth der neuesten
Erwerbungen im Somalilande ES dürfte im Interesse
der kolonialen Bewegung um so eher am Platze sein eine
solche Kritik zu hören da die koloniale Bewegung durch
das übereilte Vorgehen der Abgesandten der deutsch ost
asrikanischen Gesellschaft bei den in Ostafrika seit Jahren
ansässigen Deutschen in starken Mißkredit gerathen ist
Es wird dann in dem Artikel weiter auseinandergesetzt
daß es etwa Tausend solcher sogenannten Sultane des
Somalilanoes giebt und daß Verträge mit ihnen absolut
werthlos sind zumal sie den Inhalt derselben wahrschein
lich gar nicht verstehen

Das Berliner Künstlerfest anläßlich der Jubiläums
Kunstausstellung ist gestern bei ziemlich günstigem Wetter
programmmäßig verlaufen

Ueber den angeblich geplant gewesenen bayerischen
Bauernaufstand wird der Elb Ztg jaus München
geschrieben

Ueber die Stimmung wie sie zur Zeit des Eintritts der Ka
tastrophe in Hohenschwangau und im bayerischen Oberlande
herrschte liegen jetzt Privatmittheilungen vor nach denen es
sich dort nur um eine kurze Zeitspanne handelte daß die bereits
getroffenen Vorbereitungen zum Widerstande nicht zu einer
Aktion bedenklichster Art wurden Aus gut unterrichteten be
theiligten Kreisen erfährt man nämlich daß schon seit einiger
Zeit im Hochlande Gerüchte verbreitet waren man wolle dem
König ein Leid anthun und ihn vergewaltigen Da mau dort
in der That nicht wußte wie es um deu Zustand des Königs
stehe und nur Gerüchte von den Excentrizitäten des Monarchen
verlauteten welche die harmlosen Oberländer mit einem gut
müthigen A mei s werd so arg net sei beschwichtigten
andererseits der König bei seinen in den letzten Tagen zwar
seltenen Ausfahrten sich immer im höchsten Grade leutselig
zeigte ist es begreiflich wie sich der dortigen königstreuen Be
völkerung eine ungeheuere Aufregung bemächtigte Das Ergeb
niß der letzten entscheidenden Staatsrathssitzung des ö Juni
war in kurzer Zeit aus de Vorstädten Giesing und Au mit
denen Leute aus dem Oberlande in Verbindung standen dort
bekannt geworden Die gefürchteten und berüchtigten Haberer
meister versammelten sich in Hohenburg mit den Führern der
Bergschützen es wurde ein förmliches Aufgebot beschlossen
Auf 25,000 Mann welche beim Auflodern der Feuersignale
von den Bergspitzen sofort in Waffen erscheinen würden rech
neten die Führer unter ihrem Schutze sollte der König über
die Grenzen in Sicherheit gebracht werden um dann nach voll
brachter Vereinigung den aus der Hauptstadt kommenden Be
fehlen militärischen Widerstand zu leisten eventuell init dem
König an der Spitze nach der Hauptstadt vorzudringen So
abenteuerlich dies klingt so ist es doch buchstäblich wahr wäre
die Kommission nicht auf einem anderen Wege als dem üblichen
nach Hohenschwangau gezogen so wäre sie schon auf dem Wege
dorthin abgefaßt worden auf den Straßen waren Schützen
aufgestellt welche die Pferde vor den Equipagen niederstoßen
und die Kommission gefangen nehmen wollten Das Schicksal der
begleitenden Gensdarmerie konnte man bei der bekannten Beliebt
heit dieser Truppe im Oberlande leicht vorauszusehen Der Bezirks



vmtmann Freytag von Füssen der durch das Vertrauen welches
er bei der Bevölkerung genießt es vermochte durch rechtzeitiges
ebenso energisches als gütliches Auftreten diesen blutigen Zu
sammenstoß zu verhinderu hat sich unstreitbar großes Verdienst
erworben Als er der Menge die inzwischen eingetroffene Pro
klamation der Regentschaft mittheilte trat ein stämmiger Holz
knecht dicht an ihn heran mit der wörtlichen Drohung Aber
anschwesel n wenn st uns thuast Bezirksamtmo dös sag n mer
da nacha geht s da an s Leb n

Dem Könige waren diese Vorbereitungen bekannt er gab
seine Einwilligung nnr indirekt indem er äußerte er verzichte
lieber aus seine Rettnng wenn dieselbe nicht ohne Blutvergießen
bewerkstelligt werden könne/

Gras Alfred Dürckheim befindet sich wie dem Wiener Frem
denblatt geschrieben wird nach wie vor im Militärgefängniß
und hat sich wegen seiner Haltung bei der Anzeige der Regent
schaft in Hohenschwangau zu verantworten

Der N Fr Pr, liegt ein Privatbrief vor der von einer
mit der Familie Gndden in München vertrauten Persönlich
keit nach Wien gerichtet worden ist und der geeignet erscheint
Licht darüber zu verbreiten wie Gudden die ihm übertragene
schwere Aufgabe abgefaßt hat Der Schreiber dieses Briefes
theilt mit Gudden habe allerdings gesagt die einzige Aussicht
am eine theilweise Besserung im Befinden des Königs liege
darin daß man demselben möglichst viel Freiheit lasse An
dererseits aber soll Gudden von vornherein darauf gesaßt ge
wesen sein König Ludwig werde ihm etwas anthun oder we
nigstens einen solchen Versuch machen Er nahm bevor er
seine Mission antrat von seiner Familie Abschied als ob er
sie nicht mehr sehen sollte brachte alle seine Angelegenheiten in
Ordnung und machte sein Testament Die Eidesleistung
des Prinz Regenten findet wie ein Telegramm der Fr Ztg
meldet am Montag statt

Als Kuriosum sei noch erwähnt daß in Konstantinopel
die Blätter einem Befehle des Preßbureaus zufolge keine Ein
zelnheiten über den Tod des Königs von Bayern bringen
dürfen

Zwölf Tage sind seit dem Tode König Ludwigs II
vergangen seit sechs Tagen ruht er in der Gruft der
Wittelsbacher und vorgestern Abend erschien im
Reichs Anzeiger eine von ihm gezeichnete vom Freiherrn

von Feilitzsch gegengezeichnete Verordnung welche die Er
richtung eines Landes Versicherungs Amtes für Bayern
betrifft Die Verordnung welche eigenthümlich anmuthet
ist vom 29 Mai datirt Vierzehn Tage später war
König Ludwig wegen Verrücktheit der Herrschaft entsetzt
Heute spricht Jedermann davon daß der Wahnsinn des
Unglücklichen viele Jahre alt sei Aber am 29 Mai konnte
er noch Herrscherrechte ausüben von Gottes Gnaden
und von Rechts wegen

Ein neuesGoldbergwerk ist in Schlesien ent
deckt worden Vor länger als 2 X Jahren wurde bei
Freienwaldau auf der Goldkoppe Bergbau auf Gold be
trieben Die verfallenen Stollen sind noch vorhanden
An diesen Traditionen anknüpfend sah sich im vorigen
Jahre ein Herr Saltery der längere Zut in Amerika ge
labt und auch Goldgräberei in Kalifornien betrieben gele
gentlich veranlaßt auf der Goldkoppe die Erze zu unter
fuchen und er fand in der That in Quarzstücken Goldge
halt In Folge dessen eröffnete er zunächst allein und
probeweise in der Nähe der verfallenen Stollen eine Gold
gräberei erbaute einen Pochhammer mit Dampf betrieben
und die gewonnenen Ergebnisse ermuthigten ihn zu immer
eifrigeren Bemühungen Der Betrieb hat bereits ergeben
daß er bald vergrößert werden muß denn die Goldstein
quarzlager nehmen je weiter gearbeitet wird immer mehr
an Stärke zu Von dem gewonnenen Golde lagen dem
Korrespondenten nicht blos Sandgold sondern auch größere
Stücke gediegenen Goldes von der Größe einer Erbse vor
und ein dortiger Goldarbeiter hat bereits eine Busenna
del aus Koppengold im Schaufenster ausgestellt

Eine ganze Bande von Giftmischern aus
sechszehn Personen bestehend wurde vor längerer Zeit
bereits von der Polizei in Petersburg dingfest gemacht
Eine Anzahl von Verbrechen wurde diesen Giftmischern
die sich meist narkotischer Mittel bedienten zur Last ge
legt doch gelang es bisher erst sie in fünf Fällen zu
überführen Die Verbrecher hatten es zumeist auf Fuhr
leute abgesehen doch übten sie auch an anderen Opfern
ihre grauenvolle Thätigkeit aus und schonten sogar ihre
eigenen Spießgesellen nicht wenn sie sich bei Betreibung
ihres Handwerks lässig zeigten

Eine Warnung Gegenwärtig werden nach preu
ßischen Dörfern von Antwerpen aus unterzeichnete gedruckte
deutsche Briefe versandt welche zur Auswanderung
üflch Brasilien verlocken wobei bemerkt wird daß die
Auswanderung mittelloser Arbeiter und Handwerker nach
den Vereinigten Staaten Amerika s jetzt sehr erschwert
und gehemmt ist Für die Auswanderung nach Brasilien
werden nun allerlei günstige Bedingungen freie Ueber
fahrt Ueberweisung von Acker Vieh c vorgespiegelt Solche
Verlockungen gehen meist von Leuten aus die nur ihre
Schiffe mit Passagieren füllen möchten und denen das
spätere Schicksal der Auswanderer völlig gleichgültig ist
Die schärfsten Abmahnungen und Verwarnungen sind hier
angezeigt

An der Brüsseler Börse wurde dieser Tage durch
die Central Polizeidirektion folgende Bekanntmachung au
geschlagen In Frankfurt a M sind 1000 egyptische
Obligationen im Werthe von annähernd Mark 365,000
entwendet worden Nummern unbekannt Vor Ankau
wird gewarnt Daß diese Warnung vor dem Ankau
von Obligationen deren Nummern nicht bekannt sind all
gemeine Heiterkeit erregte braucht wohl kaum hinzugefügt
zu werden

Im Alter von 114 Jahren verschied dieser Tage
in St Petersburg eine Dame die eine Zeitgenossin
der Kaiserin Katharina und unter dem Kaiser Paul I
Hoffräulein gewesen ist Frau Goruli Unter den Leid
tragenden befand sich eine Schwester der Verstorbenen
ebenfalls eine Zeitgenossin der Kaiserin Katharina Die
selbe ist bereits 113 Jahre alt dabei aber noch so rüstig
daß sie dem Sarge zu Fuß folgen konnte

Ein großes Feuer so schreibt man aus Bo
ton den 22 Juni brach gestern Abend in den Repa

ratur Werkstätten der Mctropolitau Pserdebahn aus wo
bei mindestens acht Personen in den Flammen umgekom
men sind Es werden noch andere vermißt Man schreibt
das Feuer böswilliger Brandstiftung zu

Die Tournüre Aus Petersburg wird vom
19 d M gemeldet Herr Fr ist ein junger etwas über
müthiger Bankbeamter Fräulein Klara H eine hübsche
unge Rigeuserin die am Krönungstage dem 27 Mai
ei einem Besuche der Volksbelustigungen auf dem Mars
elde ganz besonders fesch mit einer mächtigen Tournüre

ausstafsirt alsbald die Augen des abenteuerlustigen Fr
auf sich zog Weniger erröthend desto mehr aber anzüg
liche Bemerkungen machend verfolgte Er Sie
und plötzlich so bekundete jetzt die unglückliche Tour
nüre Jnhaberin vor Gericht sei Fr hinzugesprnngen
und habe sich rittlings auf ihre Tournüre gesetzt worüber
das herumstehende sehr geehrte Publikum in ein unbän
diges Lachen ausgebrochen sei Sie bitte denn auch ein
hohes Gericht um Verhängung des höchsten Strafmaßes
gegen den schrecklichen Uebelthäter Fr mußte das Faktum
daß er wirklich auf der Tournüre Platz genommen zu
geben behauptete jedoch es sei das aus Versehen ge
schehen Fräulein H trug eine so kolossale Tournüre
erklärte er daß es absolut unmöglich war hinter ihr
einherzugehen Zwei Mal so groß Herr Richter als ihre
jetzige Ich ging hinter ihr stolperte znsällig auf die
Tournüre und setzte mich allerdings darauf hin aber
wahrhaftig im Versehen Da die Zeugen die Klage be
stätigten so verurtheilte der Richter den Angeklagten zu
zehn Tagen Arrest Reite nicht auf fremden Tonrnüren
einher wenn sie auch noch so viel Anstoß erregen
bemerkte dazu ein Weiser aus dem Publikum

Die Deutschen in Palästina In Ersüllung
eines Verlangens der deutschen Tempelkolonien in Palästina
namentlich in Haifa Jaffa Sarona und Jerusalem erschien
am 1 Mai d I auf der Rhede von Jaffa das deutsche
Kanonenboot Loreley aus Konstantinopel wo es stän
dig zur Verfügung des deutschen Botschafters steht um
deu Nachwuchs jener Kolonisten welche zu drei Viertheilen
deutsche Reichsangehörige geblieben sind zur Rekrutirung
heranzuziehen Aus Jaffa und Sarona mit 470 deutschen
Kolonisten stellten sich dem Hamb Korr zufolge 7
Mann wovon 3 als tauglich befunden wurden Von da
ging die Loreley zu gleichem Zweck nach Haifa wo 450
deutsche Kolonisten ansässig sind Früher mußten die
militärpflichtigen Personen die kostspielige Reise nach Deutsch
land antreten Seit einem Jahre erscheint nunmehr nach
dem vom Auswärtigen Amt in Berlin die Bildung einer
deutschen Militärersatzkommission in Palästina nicht für
ausführbar erachtet worden ist in Jaffa und Haifa ein
deutsches Kriegsschiff um so den dortigen deutschen Kolo
nisten die Gestellungspflicht zu erleichtern

Das gestohlene Denkmal In der Wiener Deutschen
Zeitung lesen wir Die slovenischen Bilderstürmer haben von
ihren Gesinnungsfreunden an der Moldau noch Vieles zu ler
nen Diese Letzteren begnügen sich nicht mit platonischen
Straßenskandalen inhaltsleere Katzenmusik genügt nicht ihrem
hochstrebenden Geiste statt ein mißliebiges Wahrzeichen anzu
sohlen tragen sie es einfach weg Im Prager Sternthier
gartcn befand sich bis vor Kurzem eine Erinnerungstafel
welche den Ort bezeichnete von wo aus Friedrich der Große
die Belagerung PragS leitete und über der Hauptstadt Fall
nachsann Diese Tafel welche von einer weltgeschichtlichen
Begebenheit Kunde gab wurde vor einiger Zeit ausgebrochen
aber der Schloßhauptmann verfügte daß dieselbe wieder ein
gemauert werde Nun ist das Erinnerung mal endgiltig ge
stohlen worden Wo die Thäter zu suchen sind Allem An
scheine nach in den Kreisen Derjenigen welche literarische Fäl
schungen für verdienstvollen Patriotismus halten und die folge
richtig auch die Weltgeschichte fälschen möchten Das gestohlene
und das ausgepfiffene Denkmal In Bezug auf das letztere
sagen heute die Narodni Listy Anastasius Grün steht als
Poet noch um einige Tiefen niedriger als der berüchtigte Grill
parzer Der berüchtigte Grillparzer mag heute froh sein
so billigen Kaufes davon zu kommen Als in Prag vor etwa
sünfzehn Jahren seine unsterbliche Ottokar Tragödie natür
lich unter militärischein Schutz und polizeilicher Assistenz auf
der deutschen Bühne zur Auffuhrung gelangte weckte sein den
Tschechenkönig Ottokar geradezu verherrlichendes Werk so nach
haltigen Groll daß einige Zeit später der große Dichter in der
Politik ein alter Schöps genannt wurde Wie

sagte doch der große Friedrich derselbe den sich die Neuhussiten
haben stehlen lassen Mit solchem Gesindel mutz man sich
herumschlagen

S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän
Lieutenant Jaeschke ist am 24 Juni er in Point de Galle
eingetroffen und beabsichtigt am 27 desf Mts wieder in
See zu gehen Der Dampfer des Norddeutschen Lloyd
Eins ist gestern Abend 10 Uhr in Southampton ein

getroffen Der Postdampfer Rhenania der Hamburg
Amerikanischen Packetsahrt Aktien Gesellschaft ist am 24
d M in Colon eingetroffen

Das Janssen sche Geschichtswerk HerrCharles
William Fromann in New Iork hat einen Preis von
5000 Dollars für die beste Widerlegung des bekannten
Janssen schen Geschichtswerks ausgesetzt Nach Mittheilung
ultra nontaner Blätter soll der Berliner Universität das
Schiedsrichteramt in sieser Sache übertragen sein

Personal Veränderungen in der Armee
namentlich im Bereiche des IV Armeekorps

Zech Zahlmeister vom 2 Bat 1 Thüring Jnf Regts Nr
31 zum 1 Bat 2 Hanseat Jnf Regts 76 und Ahrens Zahl
meister von der 2 Abthell Holst Feld Art Regts Nr 24 zum
2 Bat 1 Thüring Jnf Regts Nr 31 versetzt Eigendorf
Zahlmeister der Reitenden Abtheil Magdeburg Feld Art Regts
Nr 4 und Schneider Zahlmeister der 2 Abtheil desselben Re
gimets überwiesen

Tageskalender
wdlifche Sammln für uns und unkt ge erde Im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree

Keuer MelSeftelle Polizei Wachtftube
Herber zur Heimath Mauergasse 6

ansmiin verein Vorm II Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

aufmännischer verein Frohsinn Abends 3 im Hotel und Cafee David
katholischer eiclleuvcrcii, Ab von 3 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein KreundschaitSdnnd Ab 8 im Paradies

eiangvcrein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunst mit Damen in Wilke s Restaurant
eaalichlokbraurrei iedichenstein Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36
ad Wittekind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Hofjiiger Frühschoppen Concert Nachm Familien Concert
Arehbergs arten Großes Garten Concert

Montag S8 Juni 188k
Stadtverordneren Veriammlun Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale

aufm in Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

aufm verein EervuS Ab 8 Gesellschaftsabend im Goldenen Löwen
Volhtechniicher ereil, Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
verein ehemal l cr Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HalUscher Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein AbendS 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Zitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Wohnnngs Ziachweiinngs Vureau des Haus und Grundbesitzer Vereins

Biüd rstraße 6 Geschäftsstunde von 3 8 Uhr Für Wohnungssuchende
kostenfrei

frankfurter Versicherung Gefellschast gegen WaffcrlcitungSschiidcn Den
Mitgliedern des Haus und Grundbesitzervereins zur gefälligen
Nachricht daß mit obiger Gesellschaft ein Abkommen unter besonders
günstigen Bedingungen abgeschlossen ist Versicherungsanträge werden von
dem Geschäftsführer des Vereins Herrn F W Sommer Karlstraße 1a
aufgenommen welcher auch die Interessen der Vereinsmitglieder bei vor
kommenden Schadensällen speziell wahren wird

Standesamt Halle a T
Meldung vom 25 Juni

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Johann Wilhelm Stein
Anhalterstrahe 3 und Wilhelmine Anna Ehrhardt Böllberg

Der Weißgerber Friedrich Olto Oskar Köhn Brandenburg
a H und Caroline Pauline Emma Seidewitz Schützengasse 14

Der Schuhmachermeister Albert Augustin Dollnitz und
Friederike Caroline Boecke Halle

Geboren Dem Postschaffner Gottlob Zabel Herrenstraße
17 eine T Else Dem Arbeiter August Schicke Kaulen
berg eine T Louife Auguste Dem Handelsmann Bern
hard Meyer Fleischergasse IS ein S Dem Arbeiter Frie
drich Wilhelm August Aehle Klosterstraße 8 ein S Curt Ernst
Max Dem Schuhmacher Karl Wagner Domplatz 7 ein S
Emil Johannes Dem Techniker Carl Du Bois Linden
straße 26 ein S Erich Leopold Eine uneheliche T

Gestorben Des Kassenboten Friedrich Bierbach S Frie
drich Karl 8 I 10 M 11 Tg Martinsberg 7 Des
Reichsbankkassendiener Ferdinand Knnze Ehefrau Juliane Louife
geb Stutzbach 37 I 4 M 17 Tg Königstraße Des
Kaufmann Josef Werner S Alfred 8 I 10 M 14 Tg gr
Ulrichstraße 50 Des Bureau Assistent Robert Krönert s
Robert Alexander Felix l I 9 M l Tg Beesenerstr 6
Des Gärtner Franz Rosahl T 1 M 27 Tg Wörmlitzer
straße 40 Des Handarbeiter Otto Müller S IM 21 Tg
Zapfenstraße 8 Des Tischler Friedrich Thiele S Karl
Max Fritz 1 I 1 M 27 Tg Fleischergasse 33 Des Post
schaffner Richard Schwartz S Friedrich 1 I 12 Tg Harz37

Des Arbeiter Wilhelm Teichmann S 1 M 14 Tg
Schützengasse 15 Die Wittwe Wilhelmine Mummelihey
65 I 4 M 24 Tg Siechenstation Des Tischlermeister
Paul Zobel S Karl Gerhard Otto 2 I 11 M 29 Tg Dia
konissenhaus Ein nnehel S

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V fbisKöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12,5 A stis KötheuZ

Nach Leimig H4 S0 fr 7 30 V
W 25 V 10 15 V H11 30 V
1 40 N H3 20 N 5 3 N
M 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
811 0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
HalberstadtZ

Nach affcl 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
lbis Eichenberg 9 30 Abends stis
NordhausenZ 10 37 A

Nach Sora 7 57 V 1 33 N 7 24
A FinsterumldeZ

Nach Thüringen 5 40 sr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWeißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 3 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52
fv Käthen 10 2 V 1 26 N 53
N 6 56 A 8 58 A 10 41 5
2 45 fr

Bon Leivzig H5 52 V 7 9 Ä
M 42 B 9 43 V Kl 1 7 B

11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
M 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Haldcritadt 7 5 V von Kön
nern 3 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 3 50 A

Von affel 6 55 V sv Nordhau,e
7 14 V 10 5 B v Eichender

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 3 0 A von Eisleben
3 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V svon Finster
waldeZ 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 23 fr 7 7
9 13 V 10 33 B 1 2 46N sv WeißenselsZ 5 15 N 5 33

N 8 3 A 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Kosen

Bon Berlin 3 20 B sv Bitter
seldZ 10 3 V 11 31 2 50
N ivon Biiterselds 5 44 N 5,23

9 0 A 10 53 A 4 21 sr
Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Postliof Halle

Nach Schafftiid 5 45 V 3 0 N Bon Schafft ad 8 35 V 7 5
Nach Saizmiindc 6 0 V 3 0 N Von Salzmnnde 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Hnlle schen Tageblattes
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Nhr

7 Uhr

7550
560

7565

22,5
18,5
15,0

l 18,0

15 0
12,0

50
80
85

8V
LV

l bewölkt
bedeckt

desgl

llevernmi oer v, eru uDie Temperatur in Celsius Graden war in nachbenonnlev
Städten folgende Petersburg 14 Hamburg s 15 Memel

13 Karlsruhe 14 München 16 Chemnitz s 14 Berlin 15
Paris 16

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 25 Jun
Abends 2,14 am 26 Juni Morgens 2,20

lTs cz Montag Nachmittag 1/2 3 Uhr Prsbe für
IZ Chor und Orchester in der Marktkirche

IkeAtvr in
Sonntag den 27 Juni

Neues Theater Tannhäuser
Altes Theater Wenn Frauen weinen Frauen Eman

zipation Ein Knopf Sie weint Der Topfgucker oder
Er mengt sich in Alles



lMsruM ZWA MZAtsr
ivni 7 r i i 8

Miiz 7 Ukr s nnt g d s gum MiUix 7 lldr
Abschieds Borstellung Ves Berliner Residenz Ensemble

unter Leitung des Herrn l IIx
Die Eine weint die Andere lacht

Schauspiel in 4 Auszügen von Dumanoir und Keranian Deutsch bearbeitet von
Heinrich Laube

Regie H rÄ u
P ersonenFrau Rey

Laurence ihre Tochter
Hanne Rey Wittwe Schwiegertochter der Frau Rey
Jeanne Vanneau Wittwe
Maurice Borel
Bidaut Notar
Vincent Kanzleiches bei Bidaut

Paul Schreiber bei Bidaut
Der Konzipient Bidaut s
Meunier Diener der Frau Rey

Clara Wenck
Anna Hagemann
Henriette Wagner
Agnes Ludwig
Josef Deutsch
Felix Lüpfchütz
Otto Gerlach

tMax Wegner
Marie Bibra
Hans Nelius
Eugen Haff

Das Stück spielt in Montlucor
Räch dem S und S Auszüge finden längere Pausen statt

und

riiii
Lustspiel in 4 Akten von FranciS Stahl

Mit größtem Erfolg soeben am Königl Schauspielhaus in Berlin zur Ausführung gelangt

It l ist lil ll INAUnter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom IÄ Dezember v I die

Kündigung sämmtlicher Obligationen der süusprozentigen Anleihe der

Znckersiederei Compagnie s z
werden die Inhaber der Obligationen wiederholt darauf aufmerksam gemacht daß die
Rückzahlung des Kapitals nebst den ausgelaufenen Zinsen am I Juli d I bei dem
Hallescheu Bank Verein von liiiiintl, k hier erfolgt und
daß vsn diesem Termine ab die Verzinsung der Obligationen aufhört

Halle a S den 25 Juni 1886
HklUksede ueksrLieäerei lZowpktKliie

in

Die Ausführung der Erd uud Maurerarbeiten zum Bau eines neuen
Logenhauses in der Albrechtstraße soll im Wege der öffentlichen Wettbewerbung ver
geben werden

Unternehmer welche geneigt sind sich daran zu beteiligen wollen die Bedin
gungen und Zeichnungen bei Herrn 1 I5nl t Steiuweg 33 einsehen woselbst
auch Mafsenverzeichnissc in Empsang zu nehmen sind und weitere Auskunst ertheilt wird

Angebote sind unter Benutzung des Warenverzeichnisses portofrei bei dem Un
terzeichneten bis zum

Z8 Juni Vormittags ll Mir
einzureichen

Die Loge zu deu Füuf Thürmen am Salzquell

Psännerhöhe S

PersonenRebus Banquier
Thekla seine Frau
Alfred j
Tilli ihre Kinder
Oskar j
Ella ihre Nichte
Baron Strauß
Dr pkil Ernst Müller
Corinna Martha Mlodyszewska

bei Rebus

Zeit Gegenwart Ort Berlin
Friederike

Felix Lüpschütz
Anna Wenk

lJoses Deutsch
Anna Hagemann
Marie Biebra
Henriette Wagner
Otto Gerlach
Maxime Harden

sEugen Hufs
Pauline Kictzing

V I
Zum Neubau kleiner Wirtschaftsgebäude im landwirthschafilichen Thiergarten

hiesiger Universität sowie aus dem Versuchsseide sollen im Wege öffentlicher Ausschrei
bung folgende Arbeiten uud Lieserungen vergeben werden

I Loos Erd und Maurerarbeite
s Bau eines Rindviehstalles veranschl rot 1980 M
b Uebersetzung eines alt Stalles do rot 480
o Bau eines Stalles f Schweine do rot 2140
ä Bau eines Schnpp f Bremsgöpel do rot 120
v Bau eines Gerätheschuppens ant dem Ver

suchsfeld veranschlagt rot 920

II Loos Zimmerarbeite
desgl veranschl zu 4200 M

b deegl do 2040
o desgl do 8201 desgl do 1300
s desgl do 3700
II Loos zusammen 12060 M

Preise der Pläve Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerte SV Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

üir Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkaw befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr und ist von 10 12 Ul r Morgens

nnd von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet

II r 7 IIIii

I Loos zusammen 5640 M
III Loos Lieferung von

130 Mille hartgebrannten hellfarbigen Klinkersteinen

61 porösen Steinen
Der Termin zur Abgabe von versiegelten Angeboten ist auf Sonnabend den

3 Jnli er Vormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Blnmenstraste I
festgesetzt Zeichnungen Bedingungen und Verdingungsanschläge sind daselbst einzusehen
nnd letztere auch gegen Erstattung der Kopialieu sür Loos I 2,60 M Loos II 3,50 M
und Loos III 1 Mk zu beziehen

Für Ertheilnng des Zuschlags bleibt eine Frist von 14 Tagen vorbehalten
Halle a S den 25 Juni 1886

Der Baurath
Kilburger

Grssze Auction
Montag den 38 Juni er Vorm

von I Uhr an versteigere ich Geist
strasze IÄ hier umzug halber im Austrage

3 eiserne Bettstellen mit Matratze
3 Waschtische Sophatisch circa
Ki/z Ctr Makulatur I kupferne
Kessel 1 Tisch mit Marmorplatte
I Patcntwäscherolle S Spiegel
4 Stühle verschied gutes Küchen
geschirr Porzellan n Glassachen
ferner t gut erhaltenes tafelförm
Klavier und noch verschiedene an
dere gute Gegenstände freiwillig

meistbietend gegen Baarzahlnng
Ger Vollz in Halle a/S

X tiÄDienstag den ÄS Juni er Vorm
II Uhr versteigere ich iu Flur

zwangsweise
die Grasnntznng von ca Mor
gen Wiesen

Sammelplatz Gasthof zum Elster
thal in Ammendorf

Gerichtsvollzieher in Halle

feiner Wurst und Aleischwaaren ger
Aale Gel6e Aal srische Speckflundern
neue saure Gurken Pfeffergurken und
das allerseinste von Isländer Heringe
empfiehlt

vv gr Ulrichstr 2
Feinsten Astrachaner Caviar
Prima ger Rheinlachs
Frische Hummern
Feinste Isländer Fettheringe
Mecklenburger Spickaal
Frische Walderdbeere
Re ue getr Morcheln empfing

AI 8t in II AI lllrkl 8
Reue und gebr I I vt aller Art

verkauft billig Brunoswarte 5

V Halle a/S im Juni 1886Hierdurch beehre ich mich die ergebene Mittheilung zu machen daß ich am hiesigen Platze

auf Steinthorbahnhof an der Berliner Strasze
mit heutigem Tage ein

und
unter der Firma

Vi Ii Im ZTvuperrichtet habe

Langjährige Ersahrung in der Branche sowie die Verbindung mit renommirten leistungssähigen Werken setzen mich in
den Stand allen Ansordernngen genügen zu können und bitte ich mich in meinem Unternehmen dnrch Vertrauen und
Wohlwollen gütigst zu unterstützen Streng reelle und prompteste Bedienung sichere ich im Voraus zu

Hochachtungsvoll

Die Prokura ist dem Herrn I ul am heutigen Tage entzogen
Zörbig den 26 Juni 1886 ZK mp

Großes Pferderennen
Hall Vauf dem Exerzirplatze vor dem Steinthor

Sonntag den 37 d Ac Nachmittags 3 Uhr
It i

Equipagen S Mk Sattelplatz nnd Reiter 3 Mk Tribüne S Mk
II Sitzplatz I Mk Stehplatz SV Pfg

Kiuder auf Tribüne und II Sitzplatz die Hälfte
Das Wettrennen findet anch bei ungünstiger Witterung statt WU

Hochachtungsvoll
Univerfitäts Reitlehrer

Zu der am Freitag den 3 Juli Nachmittags 4 Uhr im Goldenen Ringe
stattfindenden Generalversammlung des Zweigvereins der evangel Gustav Adolss
Stistung werden alle Mitglieder h erdnrch ganz ergebenst eingeladen

Vvr Saran

vapiwl
jeder Höhe

4Vt /o bis 2/z der Taxe auf Stadt
Hypothek

4 1
für bevorzugte Lage stets auszuleiheu

durch

SI Flclschcrgasse Zt
Bescheidene Ausstattungen in Mahagoni

Nußbaum uud Birken empfiehlt zu billigen
Preise II ItOrxr i iin Tischlermstr

Eine neumilchende Kuh verkauft
II tri, ii in MüllerdorfFür de redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Muilckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmanu u Halle

Hierzu S Beilagen
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